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„Geld allein macht nicht glücklich“, „Ich kann mit Geld 
nicht umgehen“ oder „Über Geld spricht man nicht“ – 
kommen Ihnen diese Verlautbarungen bekannt vor? Sie 
sind nur einige von vielen Überzeugungen rund um das 
Thema Finanzen, die uns, Männer wie Frauen, blockieren. 
Häufig haben wir sie seit unserer Kindheit gehört und im-
plementiert bekommen. Geld ist aber weder gut noch 
schlecht – es ist eine nicht unerhebliche Tatsache unseres
Lebens, und unser Mindset beeinflusst, wie wir darüber 
denken und spiegelt letztendlich auch unser Handeln 
wider. Gerade Frauen stehen vor der Herausforderung, 
tradierte Ansichten zu hinterfragen und das Thema Geld 
für sich neu zu definieren. 

Wie geht es Ihnen, wenn Sie dem Patienten den Preis für 
eine hochwertige Zusatzleistung nennen? Wie fühlen Sie 
sich, wenn Sie Ihr Gehalt verhandeln? Was passiert mit 
Ihnen, wenn eine Mitarbeiterin nach einer Gehaltserhö-
hung fragt? Welche Investition sind Sie bereit, für sich
und Ihre Praxis zu tätigen? In diesen Situationen lässt 
sich erkennen, welche Wirkung ein negativer oder positi-
ver Money Mindset auf unser Leben hat.

Geld-Blockaden sind weitverbreitete Verhaltensmuster
oder Glaubenssätze, die Sie davon abhalten, Geld zu 
verdienen, zu sparen, zu genießen, sinnvoll auszugeben 
und es professionell zu investieren. Ein positives Money 
Mindset, also eine affirmative Haltung zu Geld, kann mit-
entscheiden, welche finanzielle Freiheit wir leben und 
was es mit unserer Unabhängigkeit macht.

Kommen Sie Ihrem Money Mindset 

auf die Schliche mit diesen Übungen:

Was sind Ihre Überzeugungen?

Machen Sie es sich bequem und denken Sie an Geld. 
Welche Gedanken kommen Ihnen dazu als erstes in den 
Sinn? Welche Sprichwörter fallen Ihnen ein, an die Sie 
glauben?

Gehen Sie Ihren Überzeugungen auf den Grund.

Wie sind sie entstanden? Gab es Schlüsselmomente
dazu? 

Kehren Sie die negativen Überzeugungen um und 

schaffen Sie positive Glaubenssätze.

Wenn Sie die negativen Überzeugungen zu Geld auf-
gedeckt und entkräftet haben, ist es an der Zeit, neue 
Gedanken zu entwickeln, die den Platz der alten Glaubens-
sätze einnehmen.

Ein Beispiel: Aus „Ich kann nicht mit Geld umgehen“ 
kann ein „Ab sofort werde ich lernen, besser mit Geld 
umzugehen“ werden.
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Let’s talk investment: 
Checken Sie Ihren Money Mindset
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Mehr Informationen zum Vermögensaufbau 
für Zahnärztinnen auf www.finsista.de



Modulares Factoring nach Maß

Erfolg für Ihre Praxis
Unser modulares Factoring stellt Ihre Praxis auf sichere Beine: 

Steigern Sie Ihren Umsatz und senken Sie Ihren Organisations-

aufwand und Ihr finanzielles Risiko.

Factoring bedeutet:

Health AG 

Lübeckertordamm 1–3

20099 Hamburg 

T +49 40 524 709-234 

start@healthag.de

www.healthag.de

#gemeinsamstark

Organisations-

aufwand

finanzielles Risiko

unternehmerisches 

 Risiko

WENIGER

Liquidität 

für die Praxis

Umsatz

Service für Ihre 

Patient*innen

Wachstum

MEHR


